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Amtliche Bekanntmachungen

Die Pflasterung des Marktplatzes im Hallen Terrain
mit Doppel Porphyr Mosaiksteinen soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den SS Februar Vormittags 10 Nhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen der Verdingungsanschlag und Zeichnungen
ausliegen

Halle a S den 15 Februar 1888
Der Stadtbaurath

L oh a u s e n

Die Neupflasterung der Zenkergasse von Nr 4 bis
zum Moritzzwinger soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis

Mittwoch den ZS Februar Vormittags lO Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen der Verdingungsanschlag und Zeichnungen aus
liegen

Halle a S den 15 Februar 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

Redaktioneller Theil
Halle den 15 Februar 1888

Mit 164 gegen 80 Stimmen ist der entscheidende
Artikel der Sozialistenvorlage und mit ähnlicher
Majorität der übrige Theil des Gesetzentwurfs nach den
Vorschlägen der Commission vom Reichstag in zweiter
Lesung angenommen iworden Das Gesetz wird also in
der bisherigen Gestalt ohne Abschwächungen aber auch
ohne Verschärfungen auf weitere zwei Jahre verlängert
werden Mit Ausnahme des Centrums stimmten die Par
teien geschlossen Conservative Reichspartei und National
liberale dafür Deutschfreistnnige und Sozialdemokraten
dagegen Das Centrum bot wieder einmal das neuer
dings bei fast allen großen Entscheidungen auf nichtkirch
lichem Gebiete übliche Schauspiel eines mitten durch die
Partei gehenden klaffenden Risses Die größere Hälfte
stimmte gegen die kleinere für das Gesetz Die national
liberale Partei hat ihren Standpunkt bei Bewilligung der
kurzen zweijährigen Frist wiederholt dahin erläutert sie
hoffe während dieser Zeit Vorschläge vorbereiten zu können
welche die Ersetzung des Ausnahmegesetzes durch dauernde
organische Bestimmungen ermöglichen Man wird erwar
ten dürfen daß alle berufenen Kreise die Regierung die
parlamentarischen Parteien die Presse nunmehr an diese
Frage der Möglichkeit einer wirksamen Bekämpfung der
sozialdemokratischen Ausschreitungen durch dauernde Ge
setzesvorschriften mit Ernst herantreten damit sie wenn
in zwei Jahren das Problem wieder auftritt mehr geklärt
und vorbereitet ist als es dermalen der Fall war

Dem Abgeordnetenhause ist jetzt der Gesetzentwurf
betreffend die weitere Herstellung neuer Eisenbahn
linien für Rechnung des Staats und sonstige Bauaus
führungen und Beschaffungen zur Vervollständigung und
besseren Ausrüstung des Staatseisenbahnnetzes zugegangen
Die Vorlage trägt keineswegs einen vorwiegend militärischen

Character wie vielfach vermuthet worden Die Eisenbahn
bauten an unserer Ostgrenze von denen im Hinblick auf
die russischen Kriegsdrohungen neuerdings so viel die Rede
ist treten in der Vorlage nicht besonders hervor In
Ostpreußen sollen nur die Bahnen Hohenstein Marienburg
m t Abzweigung nach Maldeuten und Miswalde Elbing
gebaut werden mit einem Kostenbetrag von 17,182,000
Mark Dazu kommen einige Bahnstrecken in Posen und
Schlesien besonders aber in Thüringen und in den Rhein
landen Die Gesammtkostcn des Baues und der Beschaffung
von Betriebsmitteln beträgt 76,704,000 Mark Ferner
wird sür Anlegung von zweiten und weiteren Geleisen
Bahnhofsanlagen Betriebsmittel für bereits bestehende
Bahnen und dergl die Summe von 34,853,000 Mark
verlangt Die Gesammtauswendungen betragen also rund
111 Mll Mark die durch Anleihe gedeckt werden sollen
Wie man sieht wieder eine außerordentlich umfangreiche
Erweiterung des preußischen Eisenbahnnetzes

Die Nordd Allg Ztg leitet ihre Dienstagsrund
schau ein mit der Bemerkung die Lage erfülle die Regier
Mgm und Völker mit der Empsiadung eines Unbehagens

das mit bleierner Schwere auf den Gemüthern laste ohne
daß sich absehen ließe wie abgeholfen werden könnte In
dem auf die Verhinderung eines katastrophenartigen Ab
schlusses der schwebenden Krise hingearbeitet werde wache
man gleichzeitig daß man nicht unvorbereitet und in von
vorne herein kompromittirterPosition irgendeinem immer
hin möglichen frivolen Attentat zur Beute werde Ob
und wie gebessert werden könne sei die Frage von deren
Beantwortung die weitere Gestaltung der Lage abhängen
dürste Eine möglichst allseitige loyale Mitarbeiterschast
zu dem beregten Zwecke könne nur erwünscht sein Man
dürfe sich aber fragen ob die Kundgebung des Ministers
Flourens welcher dem Bürgermeister von Brianyon ge
genüber auf eine Bedrohung der französischen Grenze an
spielte zu Gunsten einer Entlastung der schwebenden Krise
spreche Die Lage ist wie die National Ztg anführt
ganz unverändert noch dieselbe wie zum Mindesten seit
dem Besuche des Zaren in Berlin und sie wird es wohl
noch lange bleiben Gerüchte daß in Wien ein Gedan
kenaustausch über die Angelegenheit zwischen Rußland
Oesterreich Ungarn und Deutschland sich vorbereite gehen
wohl um sind aber noch durchaus unbestimmter Art Man
wird auch gut daran thun ihnen mit Mißtrauen zu be
gegnen denn die Anregung zu e ner solchm Erörterung
müßte von Rußland ausgehen und der Mangel an Ini
tiative bei der russischen Diplomatie ist es ja gerade wel
cher den heutigen unbehaglichen Zustand in Europa her
vorgerufen hat

Von der französischen Deputirtenkammer wurde der
für Tonkin geforderte Kredit im Betrage von 20 Mill
nach längerer Debatte mit 256 gegen 256 Stimmen ab
gelehnt Der Ministerpräsident Tirard erklärte wenn mit
dem Votum der Kammer die Zurückziehung der Truppen
aus Tonkin beabsichtigt würde so könne die Regierung die
Verantwortlichkeit dafür nicht übernehmen wenn jedoch
dadurch nur lediglich eine Aufforderung zu größerer
Sparsamkeit in dieser Frage ausgedrückt werden solle so
sei die Regierung bereit hierauf einzugehen und verlange
die Bewilligung eines Kredits von 19800000 Francs
welchen die Kammer mit 264 gegen 256 Stimmen ge
nehmigte

Der Ministerrath beschäftigte sich gestern mit der
Frage ob es möglich sei die Ausgaben für Tonkinesien
zu beschränken Der Admiral Krantz entwickelte daß die
militärische Sachlage dort gut sei sprach sich aber gegen
eine gegenwärtige Herabminderung der militärischen Lasten
aus Bei einem in Embrun zu Ehren des Minister
Flourens stattgehabten Banket hielt derselbe eine Rede in
welcher er erklärte er habe bei den Geschäften nicht als
Delegirter der Exekutivgewalt sondern als Delegirter des
Volkes bleiben wollen

Im englischen Unterhause erwiderte der Unterstaats
sekretär des Aeußern Fergusfon auf eine bezügliche An
frage er habe bereits erklärt daß die Regierung außer den
dem Hause bekannten Engagements keine Verpflichtungen
eingegangen sei durch welche eine militärische Aktion Eng
lands die selbstredend auch eine solche zur See einschließen
würde zugesagt werde Der Schriftwechsel mit den ver
schiedenen europäischen Staaten über die gegenwärtige Lage
könne nicht vorgelegt werden Labouchöre fragt an ob
diese Antwort dahin zu verstehen sei daß mit Italien kei
nerlei Abmachung bestehe selbst ohne Zusage einer mi
litärischen Aktion Englands zur See Fergusfon erklärte
hierauf er sei nicht in der Lage eine weitere Antwort zu
geben

Anläßlich der irrthümlichen Verhaftung des Deputirten
Patrick O Brien beantragte Picton im englischen Unter
haus das Haus möge dieselbe als eine Verletzung der
Privilegien des Unterhauses erklären Der Staatssekretär
des Innern Matthews erklärte es handle sich lediglich
um ein Versehen eines Polizisten wofür dieser sowie der
Polizeikommissar bereits zur Verantwortung gezogen und
er Matthews dem Redner sein Bedauern ausdrücke Der
Attormh General Webster stellt namens der Regierung
einen Unterantrag in welchem das Bedauern über die
einem Deputirten zugefügte Beleidigung ausgedrückt wird
da aber nur ein Versehen eines Polizisten vorliege sei es
unnöthig in der Sache weiter vorzugehen Gladstone be
antragt die Ueberweisung der Sache an die Privilegien
kommission Das Haus nahm den Unterantrag Webster s
mit 246 gegen 151 Stimmen an Bei der fortgesetzten
Berathung der an die Königin zu richtenden Adresse be
antragte Parnell ein Amendement welches sich über die
Verwaltung Irlands tadelnd ausspricht

In der Sitzung des preußischen Abgeordnelenhauses vom
1 Februar d I wurde bei Berathung des Etats der Berg
Hütten und Salinenverwaltung auch die Frage der Bergwerks
abgabe g sd eist Dieie Abgabe welche sich zuerst auf 0Pro
zent vom Ertrage belief ist mit der Zeit mehr und mehr
ermäßigt worden uns soll gegenwärtig nichts weiter sein als

ein Ersatz für die Aufsichtskosten des Staats und eine Art vo
Rekogmtiousabgaben für die Freigabe des Bergbaues Sie
wurde vielfach nicht sowohl wegen ihrer Höhe als der Aufbring
uugsart als drückend einmünden und von den verschiedensten
Seiten sind Versuche gemacht und wiederholt worden sie zu
beseitigen In der erwähnten Abgeordnetenhaussitzung berührte
auch der Minister der öffentlichen Arbeiten dieses Thema und
äußerte sich über die Bergwerkssteuer dahin daß ihm die Art
und Weise wie dieselbe erhoben werde außerordentlich antipa
thisch sei weil sie auf einer Grundlage ruhe die unser moder
ner Staat sonst nicht kenne Der Minister erklärte rund heraus
er wünsche sobald als möglich die Beseitigung der ganzen
Abgabe Wie der Berl Aetionär nun vernimmt soll zu
diesem Zwecke noch in der lautenden Session ein Gesetzentwurf
eingebracht werden nach welchem die Steuer schon für das
Etatsjahr 1889190 in Wegfall kommen würde Dieselbe ist im
Etat pro 1S3W9 auf 3971645 Mark veranschlagt

Deutscher Reichstag

Plenarsitzung Dienstag den 14 Februar 1838
Abg Dr Reinhold hat sein Mandat niedergelegt
Abg Graf Adelmann wird an Stelle des Abg Dr

Porsch durch Acelamation zum Schriftführer gewählt
Die 2 Berathung des Sozialistengesetzes wird fortgesetzt

19 wird dem Kommissionsantrage gemäß abgelehnt
Minister v Puttkamer glaubt wenn auch ohne Auftrag

erklären zu können daß die Regierungen auf die Diskussion
der weiteren in der Kommission abgelehnten Paragraphen kei
nen Werth legen so daß nur noch der s 23 zu diskutiren sei
zu welchem ein Antrag aus dem Hause vorliege

Die Verschärfungen der Regierungsvorlage werden debatte
los abgelehnt

Abg Windthorst Centr befürwortet seinen Antrag auf
Aufhebung des s 23 kleiner Belagerungszustand Das ge
meine Recht genügt zur Bekämpfung der durch den harten
Paragraphen zu treffenden Ausschreitungen event sind wir
zur Verschärfung des gemeinen Rechls nach dieser Richtung hin
gern bereit Mit Rücksicht auf bie besondern Verhältnisse Ber
lins würde ch den kleinen Belagerungszustand für Berlin fort
bestehen lassen Der kleine Belagerungszustand ist auf immer
mehr Städte ausgedehnt worden was eine immer weitere Be
schränkung des Versammlungsrechts bedeutet worunter auch
andere politische Parteien zu leiden haben

Abg v Kleist Retzow eonf Herr Windthorst fürchtet
der kleine Belagerungszustand würde allmählig auf das ganze
Land ausgedehnt werden aber in den 10 Jahren welche das
Gesetz besteht ist der H 28 erst auf 6 Städte angewandt wor
den Mit dem gemeinen Rechte kommen wir nicht aus gegen
eine revolutionäre Partei welche unsere höchsten Lebensinteressen
Pernichten will In Berlin brauchen wir den Belagerungs
zustand zum Schutze des Kaisers Die Theilnahme für die
Ausgewiesenen wird ausgeglichen durch die Theilnahme für die
Millionen welche durch die sozialdemokratische Agitation ver
giftet und verführt werdm

Abg Sabor Soz An der Mehrzahl der Verbrechen ist
die Gesellschaft schuld Damit leugnen wir nicht absolut wie
Vorredner behauptet die Freiheit des Willens In s 23 ist
das Sustem der Grausamkeit und Gewalt ausgesprochen und
diekes System muß zu Verbrechen führen

Abg Hänel frf erklärt sich für den Antrag Windthorst
Mit dem Sozialistengesetze werde es schließlich so gehen wie
mit den Maigesetzen Es werde keine Partei für dasselbe mehr
einstehen wollen

Abg Windthorst Centr Ich wiederhole Minister von
Puttkamer hat jetzt wie vor 2 Jahren erklärt daß er in Ber
lin den Belagerungszustand nicht nöthiger habe als in anderen
Städten

Abg v Kardorff R, P Er werde sich niemals schämen
für das Gesetz gestimmt zu haben Gerade s 23 könne nicht
durch das gemeine Recht ersetzt werden

Abg v Bennigsen nl Der Anrrag Windthorst hat wohl
nur einen taktischen Zweck Wir werden für die Verlängerung
des unveränderten Sozialistengesetzes auf 2 Jahre stimmen und
weder eine Verschärfung noch eine Milderung zulassen Wir
wünschen es möge nach 2 Jahren gelingen das Ausnahme
gesetz durch ein dauerndes zu ersetzen

Abg Bebel Soz Herr v Kardorff meint er werde sich
nie schämen für das Gesetz gestimmt zu haben Er sollte nicht
so sicher sein wie kann er wissen was in 10 20 Jahren ge
schieht Große Unruhe Das Gesetz wäre auch ohne Debatte
von Ihnen angenommen worden Zustimmung Ich freue
mich Ihrer Zustimmung das Volk wird darum erkennen wie
wenig das Parlament bei Ihnen da ist um eine Meinung zu
zu bilden Der Minister meint er brauche das Gesetz schon
um die Agitation des Spezialdemokrat zu bekämpfen ich
würde mich als Minister schämen zu erklären daß das mächtige
Deutschland ein Ausnahmegesetz braucht wegen der 10,000
Exemplare des Sozialdemokrat Glauben Sie denn durch
den Z 23 ein Attentat verhüten zu können Hat der Paragraph
irgendwo eine Verminderung der Sozialdemokratie herbeige
führt Das Gegentheil ist der Fall In Hamburg hatten wir
früher einen soz Abgeordneten jetzt haben wir zwei und Abg
Wormann weiß wie schwer er gegen den dritten durchgedrun
gen ist Liebknecht und ich haben uns erst in Folge der Aus
weisung ganz auf die Politik geworfen Mit der Erklärung
die Majorität müsse vor der Minorität geschützt werden kön
nen Sie alles entschuldigen sogar die Bartholomäusnacht Ich
gratulire Ihnen dazu

Abg Dr Me yer Halle fri Herr v Puttkamer hat
in der Kommission vor dem Abbröckeln am Gesetze gewarnt
aber Herr v Puttkamer hat ja zuerst an den Kalturkampf
gesetzen abgeb öckelt uad wir mit Heiterkeit Was ist denn
für ein Unterschied zwischen der Expatriirung und dem s 28
Das Bifpiel des Herrn Keßler zeigt wie Jemand von Stadt
zu Stadt ausgewiesen werden kann Natürlich muß der Betref
fende Deu schland verlassen da er sich doch nicht in kidstrsoto
wo aufhalten kann DaS ist die Expatriirung Das Nieder
waldattentat ist nicht durch das Socialistengesetz sondern auf
gewöhnlichem Rechtswege enthüllt worden

Äbg Winot horst Centr Der Standpunkt der Liberalen
ist Morgen Morg n nur nicht heute Mein Verfahren ist
keineswegs inkonsequent



Die Tikknffion wird geschlossen In namentlicher Abstimm
ung wird der Antrag Windthorst aus Aufhebung des Z 28 mit
153 gegen IM Stimmen abgelehnt

Die 3 Berathung der Vorlage über den Erlaß der Wittwen
und Waisengeldbeiträge wird nicht zn Ende geführt da die
Vorlage an eine Kommission zurückverwiesen wird In 3 Be
rathung wird die Vorlage über die Zurückbeförderung der Hin
terbliebenen im Auslande angestellter Reichxbeamter unverän
dert und debattelos angenommen

Nächste Sitzung Mittwoch
T O Arbeiterschutzgesetze

Preußischer Landtag

Abgeordnetenhaus
18 Plenarsitzung vom 14 Februar 1888

T O Justizetat
Abg Wehr srcons wendet sich gegen die Behauptung daß

die Corpsstudenten weniger arbeiten als die andern Studenten
Abhülfe müsse geschehen bei der Praktischen Ausbildung der
Referendarien

Abg Bachem Centr Eine Examenstatistik würde beweisen
daß die Corpsstudenten sich sehr viel Zeit lassen bis sie ans
Examen geben Jedenfalls aber arbeiten sie mehr als da ich
mit Herrn Wehr zusammen die Universität besuchte Heiterk,
Die Ausbildung der Referendarien ist nicht mangelhaft sondern
wird erschwert durch die von deu Corpsstudenten der Univer
sität herübergenommene Gewohnheit wenig zu arbeiten und im
Staatsdienste das Studentenleben fortzusetzen Am besten würde
ein juristisches Zwischenexamen helfen

Abg Andrä cons, bemerkt das Durchschnittsgehalt der
Verwaltungsbeamten betrage 5592 Mk, das der Justizbeamten
Nur 4200 Mk Er hoffe daß bald Remedur eintreten werde
Redner wünscht noch daß der Bericht des Justizministers dem
Hause zugänglich gemacht werde

Minister Friedberg erklärt sich gern bereit letzterem
Wunsche nachzukommen

Abg v Meher Arnswalde Es kann kanm etwas Besseres
geben für die Ausbildung der Juristen als die Einführung des
2 Examens Auch ich habe in meinem Leben einen wunden
Punkt das Referendarexamen bat man mich noch einmal
zu machen Große Heiterkeit Ich hatte eben andere Eollegien
gehört aus den juristischen machte ich mir nichts Im Februar
vorigen Jahres sagte der Minister wenn Jemand im Examen
durchfalle habe weist der Examinator schuld Diese Aeußerung
hat mich über den Wunden Punkt in meinem Leben sehr ge
tröstet Große Heiterk

Abg Dr Wehr freons, bemerkt die Landräthe seien schlechter
besoldet als die Richter

Abg Bödiker erklärt die Verfügung daß die Referendarien
mir 6 Monate beim Amtsgericht thätig sein sollen habe sich
nicht bewährt

Justizmin Friedberg erwidert er beabsichtige die Dauer
der Beschäftigung der Referendare bei den Amtsgerichten zu
verlängern

Abg Eberty frs bringt den Fall Dürholt zur Sprache
Das Urtheil gegen Dürholt sei in weiten Kreisen als unge
wöhnlich hart betrachtet worden Es wäre sehr zu beklagen
wenn im Volke der Glaube an die Unparteilichkeit der Gerichte
wankend werden sollte

Jnstizmin Friedberg erklärt daß der Vorredner durch
seine Denunziation der Gerichte eben diesen Glauben erschüttere
Zu einem Einschreiten liege kein Grund vor Die 21 Vorstrafen
des Dürholt bewiesen daß derselbe zu Ausschreitungen in der
Presse neige und es sei natürlich daß so viele Vorstrafen das
Urtheil beeinflussen

Abg Träger frs erklärt das Verfahren des Staatsan
walts Heym habe jedenfalls der Remedur bedurft Redner
fragt dann warum nicht auch im preußischen Justizetat Fonds
zur Entschädigung unschuldig Verurtheilter verlangt werden und
bittet um Auskunft über die Stellung des Ministers zur Frage
der Einführung der Berufung

Nachwrskinder
Roman von B W Zell

Aber das Kreuz Ludovika drängte der Baron Du
vergißt die Hauptsache wie kam er dazu

Sie warf sich plötzlich an seine Brust und umschlang
ihn mit ihren weißen Armen

Zürne mir nicht Herbert wir hatten ernst in Paris
bei der Viardot Garcia eine unsinnige Wette gemacht

es handelte sich um eine Lappalie nämlich darum ob
ein von der Biardot ausgebildeter Sänger mit Erfolg in
der großen Oper debütiren werde oder nicht ich war
seines Fiasko so sicher daß ich für mein Nein mein Kreuz
das theure Geschenk von Dir einsetzte und Sieven ge
wann es Sagen konnte ich Dir doch nicht daß ich so
leichtfertig Deine erste Liebesgabe aus s Spiel gesetzt
darum griff ich zu der Nothlüge das Kreuz sei mir ge
stohlen o verzeih verzeihe mir Herbert

Der Baron hielt die hingegossene Gestalt in seinen Ar
men als wolle er sie nimmer lassen Seine breite Brust
hob und senkte sich stürmisch vor den Augen schimmerte
es ihm wie ein feuchter Schleier

Laß es gut sein Ludovika Du hast soeben eine
furchtbare Last von meinem Herzen genommen ich
glaube ich wäre daran gestorben Gern verzeihe ich Dir
die kindliche Tollheit wenn es nur nicht unter die
Leute gekommen wäre Man wird endlose Glossen dar
über machen umsomehr da man den Zusammenhang nicht
kennt

Die schöne Frau wand sich endlich aus seinen Armen
Aber erkläre mir wie kam die ganze dumme Ge

schichte an die Öffentlichkeit und gar vor Gericht Ich
begreife das nicht Herbert

Der Baron stand plötzlich wie ein Schuldbewußter da
die Rollen waren ausgetauscht Freche Lüge raffinirte
Heuchelei hatten wieder einmal über gutmüthige Ehrlich
keit und gläubiges Vertrauen gesiegt

Ich selbst Ludovika Du wirst sehr zürnen
aber ich meinte es so gut wollte Dir glänzende Genug
thuung verschaffen indem ich den Dieb des Kreuzes er
mittelte und der verdienten Strafe übergab Es sollte
eine Ueberrafchung für Dich sein und nun ist es so
gekommen

Sie warf ihm einen halb verächtlichen halb hohnvollen
Blick zu

Die Ueberraschungen gelingen Dir nie Herbert
Du solltest sie endlich lassen Weißt Du auch daß Du
mich Dich selbst lächerlich gemacht hast Fast wundert

Der Justizminister erwidert die Einführung der Beruf
ung ohne gleichzeitige Revision sei unmöglich Die meisten der
sogenannten unschuldig Vernrtheilten seien nach seiner Ueber
zeugung schuldig Die Entschädigungsfrage sei schwierig in
geeigneten Fällen gäbe er schon jetzt Entschädigungen

Im weiteren Verlaufe der Debatte kommt noch auf den Fall
Dürholt zurück

Abg Cremer Teltow Dmholt sei ein hartgesottener
Sünder der einmal hart angefaßt werden müsse Sein Blatt
sei ein Landschaden wie die Reblaus und der Coloradokäfer

Graf Nostiz cons unterstützt den Redner
Titel 1 Gehalt des Justiz Ministers wird angenommen
Nächste Sitzung Mittwoch
T O Etat

Telegraphische Rgchrichtm
Wien 14 Februar Nachdem die durch die Schneelawinen

gestörte B ücke der Albergbahn wieder hergestellt worden ist
hcute der Verkehr auf dieser Bahn wieder aufgenommen

Brüssel 14 Februar Baron Worms welcher auf der
Rückreise von Berlin nach London hier eintraf ist zum Staats
sekretär der Kolonien Englands ernannt

Rom 13 Februar Heute Nachmittag fand ein Minister
rath statt der sich mit der Feststellung des Verhaltens des
Kabinets angesichts der Veröffentlichung deZ Gesetzes über die
Reorganisation der Ministerien und besonders auch mit dem
Entlassungsgesuche des Unterrichtsministers beschäftigt haben
fall Emem andern Blatte zufolge hätte der Arbeitsminister
Saracco wegen Differenzen über finanzielle Maßnahmen gestern
seine Demission gegeben und wäre dieselbe vom König ange
nommen worden

Paris 14 Februar In einem von den Zeitungen ver
öffentlichten Schreiben an den Prinzen Napoleon ersucht
Cassagnae diesen er möge seinem Sohne Louis befehlen den
Dienst in der italienischen Armee die offen gegen Frankreich
organisirt werde zu verlassen und seinen Degen an anderer
Stelle zur Verfügung zu stellen wo dessen Spitze nicht gegen
das Herz des Vaterlandes gerichtet wäre Der Minister
des Aenßern Flourens ist gestern Abend in Embrun einge
troffen

Paris 14 Febrnar Wie es heißt soll der Unterstaats
sckretär der Kolonien Fanre demissioniren

Tages Chronik
Im Laufe des gestrigen Vormittags hörte der Kai

ser zunächst den Vortrag des Grafen Perponcher und
nahm darauf im Beisein des kommändirenden Generals des
Gardekorps von Pape des Generals von Werder und
des Kommandanten Generalmajors Grafen von Schliessen
die persönlichen Meldungen vieler höherer Offiziere entge
gen Mittags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit
dem Chef des Milttärkabinets v Albedyll und hatte spä
ter eine Unterredung mit dem Chef des Zivilkabinets W
Geh Rath v Wilmowski Nachmittags unternahm der
Kaiser wie auch am vorgestrigen Tage eine Spazierfahrt
nach dem Thiergarten und konferirte nach der Rückkehr
von derselben längere Zeit mit dem Reichskanzer Fürsten
Bismarck

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht in seiner heutigen
Nummer über das Befinden des Kronprinzen fol
gendes Bulletin

San Remo 14 Febr 12 Uhr 2V Min Nachm Das
Aussehen der Wunde Sr Kaiser und Kgl Hoheit des Kron
prinzen ist das beste Der Schlaf war in der letzten Nacht
unterbrochen Kein Fieber Husten und Schleimauswurf

es mich daß Du nicht auch mir selbst die Ueberrafchung
einer Gerichtsvorladung zu Theil werden ließest Mög
lich ist bei Dir alles

Spotte nur die Vorladung kommt vielleicht noch
entgegnete der Baron mit wahrer Armensündermiene
Du hast thatsächlich noch die Erklärung des Herrn von

Sieven zu bestätigen ob dies schriftlich oder gar persön
lich wird geschehen müssen bleibt der Entscheidung des
Gerichts vorbehalten

Aber das ist empörend rief die Baronin außer sich
Ich vor Gericht Ich verreise sofort weit recht weit

von hier der Arzt muß bescheinigen daß diese Reise
aus Gesundheitsrücksichten unumgänglich nöthig war
und ich gebe die schriftliche Erklärung daß Sieven das
Kreuz von mir erhielt Ein wie und warum wird
ja wohl nicht nöthig sein

Ich glaube nicht sagte der Baron kleinlaut Und
so wird s auch am besten sein Du bist doch stets
meine kluge Frau die für alles Rath weiß Mir selbst
wäre es entsetzlich wenn Du persönlich Zeugenschuft ab
legen solltest was aber Deine Reise betrifft so möchte
ich Dich dies Mal begleiten Ludovika

Du jetzt fort in der Ernte vielleicht auf Monate
Das ist doch unmöglich Eher ginge es an Du kommst
später nach und holst mich heim aber darüber sprechen
wir noch Jetzt laß mich allein Deine Neuigkeiten waren
nervenzerrüttend und ich bedarf der Ruhe

Sie warf sich in ein Sopha der Baron beugte sich
noch einmal zärtlich zu ihr nieder dann ging er Als
sie allein war schnellte sie empor

Das war Dein genialster Gedanke Herbert es
selbst in die Oeffentlichkeit zu bringen ich weiß nicht
ob ich über so viel täppische Dummheit lachen oder rasen
soll Und Sieven der Verräther der Schurke noch
diesen Winter lag er vor mir auf den Knien und nannte
mich das schönste Weib der Erde und er hat eine
Frau der er meine Liebesgaben verehrt O ich werde
mich rächen wie werde ich mich rächen

XIX
Sabine Weldingen saß über eine Stickerei gebeugt auf

ihrem Zimmer Der Frühsonnenschein eines prächtigen
Herbsttages warf goldene Lichter auf die schlanke Gestalt
das reiche hellblonde Haar des lieblichen Kindes Dann
und wann schweiften die Blicke der emsig Stickenden von
der Arbeit auf den offenen Brief der vor ihr auf dem
Nähtisch lag Derselbe war von Arthur Plessenburg und
enthielt nur die wenigen Worte

mäßig Mackenzie Schrader Krause Hovell v Berg
mann Bramann

Nach einem Telegramm des Wolff schen Bureau haben
die Aerzte auch am Dienstag das Befinden des Kron
prinzen ganz zufriedenstellend gesunden Derselbe war im
Stande etwas festere Nahrung zu sich zu nehmen und
konnte im Zimmer etwas auf und ab gehen

Gräfin Maria Potocka Gemahlin des früheren
Ministerpräsidenten Grafen Alfred Potocki zu Lemberg
erhielt gestern aus San Remo vom Grafen Radolinski
folgendes Telegramm Der Kranke befindet sich sehr wohl
große Erleichterung

Der Brüsseler Laryngologe Professor Cappard ist
nach einer Meldung der Magd Ztg gestern nach San
Remo abgereist angeblich zur Untersuchung des Leidens
des Kronprinzen

Die Abreise Dr Mackenzie s am Mittwoch Mor
gen erregt in Berlin einiges Befremden Dem Berl
Tgbl wird diese Abreise bestätigt mit dem Bemerken
daß die weitere Behandlung der Wunde Sache des ope
rirenden Arztes ist Dr Mackenzie wartet also die Be
sichtigung des Kehlkopfes und die Begutachtung des Kehl
kopfleidens durch Prof v Bergmann nicht ab Der Un
befangene gewinnt aus den verschiedenen Zeitungsnachrichten
aus San Remo den Eindruck daß die behandelnden Spe
cialisten Dr Krause und Dr Mackenzie nicht damit ein
verstanden sind daß der operirende Arzt auch zur Begut
achtung des Kehlkopfleidens an sich zugezogen wird

Ein parlamentarisches D in er fand gestern beim
Fürsten Reichskanzer statt zu welchem außer den Mit
gliedern des Reichstags Präsidiums bekannte Abgeordnete
der konservativen der nationalliberalen der freisinnigen der
Reichs und Centrumspartei geladen waren Von Damen
waren bei der Tafel anwesend die Frau Fürstin von Bis
marck und die Gräfin Rantzau außerdem der Gemahl der
Letzteren und die Herren v Rottenburg und v Schwarz
koppen

Der Berliner Stadthaushaltsetat der beiläufig
größer ist als der Etat aller Bundesstaaten mit Ausnahme
Sachsens Baierns und Preußens balancirt in Einnahme und
Ausgabe mit 62865029 Mk Dazu kommen noch die Etats
der städtischen Werke die sich zusammen auf 36210540 Mk
belaufen Rechnet man diese hinzu dann übertrifft der Etat
der Stadt Berlin auch noch den des Königreichs Sachsen um
rund 261t Million Mk Der Etat der Gaswerke stellt sich
auf über 181 Million der Wasserwerke auf über 6 Million
der Kanalisationswerke auf 8140000 Mk zc

Verurtheilung der Eichsfeldia Man erinnert
sich jenes Erkenntnisses des Schöffengerichts Heiligenstadt gegen
den Redakteur Feige vom 9 Sept v I Er war wegen zwei
maliger Beleidigung des Pastor Dr Bärwinkel von Erfurt zu
20 Mk verurtheilt worden Die Strafe war so niedrig be
messen worden weil die Leser der Eichsfeldia eine feinere
Sprache als die der Eichsfeldia nicht verstehen würden und
weil Redakteur Feige kurz vorher von der Strafkammer zu
hart bestraft worden sei In der Berufungsinstanz vor der
Strafkammer in Heiligenstadt ist am 16 Dezember v I die
Strafe auf 90 Mk erhöht und der Angeklagte in sämmtliche
Kosten erster und zweiter Instanz verurtheilt worden

Der Reichsanzeiger publicirt heute das Gesetz betreffend
Aenderungen der Wehrpflicht Dasselbe hat am
11 ds Mts die Kaiserliche Sanction erhalten

Morgen Sabine morgen gehe ich in Examen Nie
mand weiß den Tag nicht die Eltern nicht Ernst Dn
aber sollst ihn wissen Theure damit Du für mich beten
kannst Ich weiß nicht wie es kommt aber ich glaube
plötzlich an die Kraft des Gebets Deines Gebets
Sabine Morgen um diese Zeit hoffe ich Dir eine freu
dige Botschaft senden zu können Bis dahin tausend
Grüße und Küsse Geliebte Arthur

Der Brief war von vorgestern datirt Vergebens hatte
Sabine gestern in der Nachmittagsstunde auf das Tele
gramm gewartet welches ihr die verheißene Freudenbot
schaft bringen sollte es war nicht eingetroffen Nun
war sie sehr unruhig sehr besorgt Auch Plessenburgs
hatten keinerlei Nachricht Noch gestern Abend spät war
sie zu Melitta hinübergeschlüpft und hatte ohne vom Exa
men zu sprechen so obenhin gefragt ob man denn in
jüngster Zeit nichts von Arthur gehört habe Melitta
hatte einfach verneint Hätte man also dort irgend welche
Nachricht über den Ausfall des Examens gehabt würde
Melitta es doch gewußt haben Aber wie bleich und
verstört letztere gewesen war Sabine l eß plötzlich die
Arbeit in den Schoß sinken und preßte beide Hände auf
das hochklopfende Herz wmn Melitta doch eine ungün
stige Nachricht erhalten hatte und diese nur den Eltern
und Sabine schonungsvoll verschwieg Aber nein nein

bei Erwähnung des Bruders hatte keine Wimper in dem
Antlitz der Freundin gezuckt es mußte etwas anderes sein
was sie so erregt und verstört hatte Welch eine Verän
derung war überhaupt in den letzten Wochen mit Melitta
vorgegangen Schon während des Badeaufenthalts in
Crampaß hatte sie ein so stilles schwermüthiges Wesen
gezeigt war aber doch wenigstens ab und zu heiter und
kindlich wie früher gewesen hatte sich auch körperlich in
der frischen Seeluft so erholt daß ihre Wangen wieder
die alte rosige Frische auswiesen Seitdem man aber nach
S zurückgekehrt war ging Melitta umher wie eine Träu
mende schwer Leidende alle innigen Bitten Sabinens der
Jugendfreundin ihr Herz zu öffnen hatte Melitta nur
ablehnend dahin beantwortet daß ihr nichts fehle und sie
nichts zu offenbaren habe dieselbe Antwort hatte auch der
besorgte Vater immer wieder erhalten Auch daran dachre
Sabine in dieser Stunde mit schwerer Sorge ihr Herz
preßte sich wie in Ahnung kommenden Unheils angstvoll
zusammen die Luft im Zimmer schien ihr plötzlich so
schwül daß ihr das Athmen fchwer ward ur sie erhob
sich um das Fenster zu öffnen und die frisch Herbstluft
einströmen zu lassen Als sie eben begierig Zcn beleben
den Hauch einsaugend sich weit aus dem ZK, An nnzte



Untreue Dem Berl Tagebl zufolge ist der
Ämiral Direktor der Allgem Deutschen Hagelversicher
mgs Gesellschast Michels wegen Untreue verhastet
worden

Lawinenstürze im Gasteiner Thal Aus
Gastein wird vom 10 d gemeldet In dem eine Stunde
von Wildbad Gastein entfernten Böckstein sind in Folge
des außergewöhnlichen Schneefalles furchtbare Schneela
winen von den Bergen herabgerollt und haben nebst meh
reren Heustadeln auch drei Häuser ganz verschüttet Ein
glücklicher Zufall war es daß hierbei kein Verlust an
Menschenleben zu beklagen ist In dem Hause des alten
Böcksteiner Briefträgers Schattauer saßen dessen Weib und
Kinder bei Tische als sich die Lawine mit furchtbarer
Wucht über das Haus stürzte und selbes ganz verschüttete
Das Weib und die Kinder wurden durch den Luftdruck
unter den Tisch geschleudert und konnten nachher gerettet
werden Das Haus des Ruppert Klausner ist ebenfalls
vollkommen unter Schnee begraben jedoch konnten sich
die Bewohner desselben rechtzeitig flüchten Der Naß
felderbach soll durch Lawinen und Holz welches dieselben
mitrissen an mehreren Stellen verschüttet sein Auch im
Klammpaß fängt es an durch die Lawinen unsicher zu
werden und es war nur dem starken Straßengeländer zu
verdanken daß nicht ein vierspänniger Fuhrwagen sammt
den Pferden durch eine Lawine in den Abgrund der Ga
steiner Ache gestürzt wurde

Prinz Ferdinand hat wenn Reuter s Bureau
recht berichtet ist auf seiner Triumphfahrt von Philip
popel nach Sofia ein eigenthümliches Mißgeschick gehabt
Der Vertreter der Vereinigten Eisenbahn Gesellschaft hat
dieser Quelle zufolge in Bellowa den Transportwagcn in
welchem des Prinzen Wagen und Pferde sich befanden
mit Beschlag belegen lassen weil Se Hoheit ohne die
Gesellschaft zu fragen die Linie benutzt hatte Die Ge
sellschaft hält trotz des Protestes der bulgarischen Negier
ung die Beschlagnahme aufrecht

In Rußland fordert die Kälte erschreckend
zahlreiche Opfer In der Umgebung Moskaus wur
den in letzter Zeit nicht weniger als 13 Leichen Erfrorener
darunter fünf Frauen gefunden Die Mehrzahl der Ver
unglückten scheinen Fabrikarbeiter oder Handwerker ge
wesen zu sein Angesichts des Umstandes daß bei dem
anhaltenden Frost fast Nacht für Nacht Leute mit erfro
ren Gliedmaßen auf den Straßen gefunden werden hat
der Moskauer Oberpolizeimeister angeordnet daß die Po
lizei Nachts öfter Rundgänge veranstalte und daß auch
die Patrouillen häufiger durch weniger besuchte Straßen
und Gassen ihren Weg nehmen und Leute die sie auf
der Straße liegen fehen aufheben und in die Stadttheil
Häuser schaffen

Auf einer französischen Eisenbahn ist aber
mals ein Raubanfall vorgekommen Auf der Strecke nächst
Epinal wurde dieser Tags ein Weinhändler Feli Boulet
der sich in einem Wagen dritter Klasse allein befand von
einem Menschen überfallen der während der Ausfahrt
aus dem Bahnhofe auf den Zug gesprungen war Herr
Boulet wurde von dem Räuber niedergeworfen und un

sah sie den Postboten durch das Gitterthor der Villa
schreiten Er sah hinauf grüßte und rief einen Brief
emporhaltend Für Sie Fräulein Weldingen Von
Arthur bebte es von Sabinens Lippen gleich darauf
war sie am Fuß der Treppe und nahm das Schreiben
in Empfang Ein einziger Blick auf die Adresse genügte
um sie erkennen zu lassen daß es nicht von Arthur son
dern vom Bruder Ernst kam Zitternd floh sie wieder
hinauf in die Stille ihres Gemachs riß den Umschlag
auseinander und zwang die schwimmenden Augen klar auf

die Schriftzüge zu blicken die anfangs ineinander zu
fließen und schier unlesbar schienen Ernst schrieb

Du bist mein starkes Mädchen Sabine und ich
brauche bei Dir nicht erst weitläufig den Kern dessen zu
umschreiben was ich Dir leider mitzutheilen habe Es
betrifft Arthur Du wirst nach dieser Einleitung wissen
was geschehen er hat das Examen nicht bestanden

Er konnte es auch nicht bestehen Während der drei
Studienjahre ja selbst während der letzten Vorbereitungs
monate hat er absolut nichts gethan nichts als toll
gelebt Ich sah diesen Ausgang lange voraus leider
haben alle meine energischen Vorstellungen ebensowenig
helfen können als meine innigen Bitten Jetzt ist er
natürlich niedergeschmettert verzweifelt wie alle haltlosen

Naturen schreibe Du ihm ein paar Zeilen und mahne
ihn an seine Pflicht sich selber und den Seinen gegenüber
Theile auch den Eltern aber vorsichtig vielleicht durch
Melittas Vermittelung die trübe Nachricht mit Wie
geht s übrigens Melitta ich höre gar nichts mehr von
ihr seit meinem Dortsein es sind nun sechs Monate
her erharre ich eine Zeile von ihrer Hand Hat sie
den Jugendgespielen ganz und gar vergessen

Und nun sei meine kluge tapfere Sabine Ich glaube
jetzt selber daß wenn irgend etwas noch Arthur zu retten
vermag aus seiner Versumpftheit es nur Dein Einfluß
fein kann Schreibe ihm noch heut und vergiß auch nicht
bald mit Nachrichten zu bedenken

Deinen treuen Bruder Ernst
Sabine ließ die Hand mit dem inhaltschweren Brief in

den Schoß sinken und schaute starren Auges thränenlos
hin auf die herbstlich buntg färbten Baumwipfel des
Gartens Aus dem ganzen Schreiben war mit Centner
schwere nur das eine Wort auf ihre junge Seele gefallen

Versumpstheit Was mußte aus Arthur geworden sein
wie mochte er gelebt haben wenn ihr maßvoller Bruder
ein so schweres Wort für ihn hatte

Fortsetzung folgt

ähig gemacht sich zu wehren doch gelang es ihm um
Hilfe zu rufen Ein Beamter und mehrere Reisende eilten
zerdei denen es gelang den Räuber festzunehmen und zu
binden

In Amsterdam ist es der Polizei gelungen einer
Falschmünzerbande welche ihr Geschäft in großartigem
Stile getrieben hat auf die Spur zu kommen Bei einem
Möbelschreiner wurden in einem hohlen Tischfuß 127 falsche
Gulden und ebensolche halbe und Viertelgulden gefunden
auch die eben fertig gewordenen Matrizen mit welchen
Reichsthaler verfertigt werden sollten wurden in Beschlag
genommen Bis jetzt befinden sich vier Personen hinter
Schloß und Riegel

Das große Künstlerfest des Düsseldorfer Mal
asten fand am Montag in der städtischen Turnhalle statt

Die Betheiligung war weniger groß wie in früheren Jah
ren desto gemüthlicher verlief das Fest weil nicht wie sonst die

Räume überfüllt waren Das von Carl Gehrts arran
girte Festspiel ein Wintermärchen fand großen Beifall
Dasselbe zeigte den Winter als harten Gesell nut allen
einen Schrecken die durch den frohen Carneval gemildert
verden Das Zustandekommen des Heine Denkmals ist
nach der Frkf Ztg gesichert Es wird im fiskalischen
Theile des Düsstldorftr Hosgartens Ausstellung finden
In Wien wird bereits ein Entwurf von einem hervor
ragenden Künstler fertiggestellt

Neunundneunziger pflegte man früher wohlfcherz
weife die Apotheker zu nennen weil man meinte daß die
elben bei ihrem Geschäftsumsatz 99 /g verdknen In

wie weit diese Annahme zutreffend ist möge dahingestellt
bleiben dagegen wollen wir schreibt das Berl Tagebl
feststellen daß die berliner Apothekenbesitzer mit vollem
Recht Neunundneunziger genannt werden dürfen denn
augenblicklich beträgt die Zahl der in der deutschen Reichs
hauptstadt bestehenden Apotheken 99

Einen für das reisende Publikum hochwichtigen
Fang machte in dieser Woche die Petersburger Polizei
Am vorigen Sonntag traf mit dem Kurierzug vom Auslande
eine Frau E H in St Petersburg ein An der Zollgrenze
Wirballen war ihr Gepäck bei der Besichtigung noch in bester
Ordnung befunden worden als sie aber nach ihrer Ankunft
bei sich zu Hause die verschiedenen Geschenke welche sie mitge
bracht hatte auspacken wollte bot sich ihren Blicken eine keines
wegs freudige Uebermschnng Einige Kleinigkeiten waren wohl
noch im Koffer zurückgeblieben alles Werthvolle jedoch ver
schwunden trotzdem der Koffer äußerlich keine Spur gewalt
samen Oeffnens zeigte Da der Diebstahl nur zwischen Wir
ballen und Petersburg ausgeführt sein konnte wandte sich die
sehr energische Dame noch selbigen Tages mit einer Beschwerde
an die Stationsverwaltung der Warschauer Bahn Sie erhielt
aber vom Gehilfen des Stationschefs die nur wenig tröstliche
Antwort daß in dieser Angelegenheit wohl wenig zu thun
wäre ferner hieß es warum sie ihr Gepäck nicht gleich bei
Ankunft am Bahnhnfe untersucht habe Ein Gendarm der Eisen
bahnverwaltung an den sich die Dame gleichfalls um Rath und
Hilfe wandte versprach auf das Zuvorkommendste soweiMmmer
möglich zu helfen und zur Entdeckung des Diebes und zur
Wiedererlangung des gestohlenen Eigenthums der Dame beizu
tragen Sein Rath sich zuerst des vermuthlichen Diebes in
der Person des Bagage Kondukteurs der die Verantwortung
für das Gepäck auf der Strecke Wirballen Petersburg trägt
zu versichern wurde sofort befolgt und stehe da in der Wohn
ung dieses Braven fand sich hinter Kisten und Kasten versteckt
nicht nur das Eigenthum der Dame deren Namenszug bereits
aus der Wäsche ausgemerzt worden war sondern noch ein
wahres Museum von allem Möglichen selbst Revolvern und
eine Masse von Pfandscheinen Der Kondukteur wurde natür
lich sofort arretirt und sieht nun seiner Aburtheilung entgegen
Dem so pflichtgetreuen Gendarm der sich nach der Entdeckung
des Schuldigen bescheiden zurückzog kann man nicht genug
dankbar sein für sein korrektes Benehmen was auch zweifels
ohne seine Vorgesetzten anerkennen werden
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Verein jüngerer Buchhändler Ab SHBersamm im Pfälzer Schießzraben
Mchlbörsenversammluug Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 3
Oruithologischer Teittral Berein siir Sachse und Thüringen Abends S Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenväter Verlammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangvcrein z St Georgen Ab j8 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher HandlungSgehiilsen Kreisverein Halle a S Ab S Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
ßaS Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachNnS Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Handwerler Bildimgsverein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa

Miinneraesangvercin Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr in Wittes Restaurant
Liedertasel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerkermeifter LieSertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Krembriider Stammtisch 103 Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
Vorschutzdanl des Handwerlermeifter Bereins Jede Donnerstag von 3 6
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Berliner Börse vom 14 Februar
Die Börse begann beute in reservirter Haltung und eher

ein wenig schwächer wurde aber sehr bald auf allen Gebieten
namentlich auf dem der Bankaktien sehr fest Ein besonderer
Grund für diesen Umschwung der Stimmung lag nicht vor
die Börse ist eben jetzt zur Hausse geneigt und wenn nicht be
sonders drückende Momente vorliegen kommt dieselbe schnell
zum Durchbruch Das Geschäft war auch ziemlich angeregt
namentlich in Fonds und Bankwerthen theilweis auch in
Bahnen Montanwerthe fest doch stiller Gegen den Schluß
schwächte sich die Tendenz etwas ab

Mosukteukörle Berlin 14 Fedruar Weizen setzte mit ein befestigte
sich aber später auf vegeinzelte Deckungen loko 155 bis 175 M April Mai
161 75 bis 162 dis 161,25 bis 161,75 M Roggen loko ohne be
sondere geschäftliche Beachtung Termine bei ruhigem Handel in den Notir
ungen mehr zu Gunsten der Käufer loko 105 bis 117 M April Mai
11925 bis 119,75 bis 119,50 M Hafer loko regelmäßiger Konsum
tegehr Termine still der zut behauptet loko 104 bis 12b M April Mat
1Z3 bis 113,50 M erste ohne Umsatz loko 100 bis 175 M
Riüböl bei vermehrten Angebot und reservirter Kauflust abgeschwächt loks
ohne Faß M April Maii 44,70 M Petroleum geschäftslos
loko M Spiritus loko knapp zugeführt und höher tewerihet
Termine reger beachtet und im Preiseanziehend loko ohne Faß versteuert
98 10 bis 98,20 M April Mai 98 70 bis 98 90 M mit 50 M VerbrauchS
abgabe 49,50 b s 49,60 M mit 70 M Berbrauchsak gabe 31 M Mehl
in ruhigem Hansel Weizenmehl 00 23,00 bis 22,00 M 0 22,00 bis
20,0 M Roggenmehl 0 17,75 bis Iß,50 M 0 und 1 16,50 bis 15,25 M

Vreise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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3 116 90 d
3V 77,90 5
3V 117 10 G

142,50 b
5 115,10 S
5 55, b
V 32,75 i
15 132,75 b

garant 3
Italien Rente 5
Oesterr Goldreute

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
do amortis

Russ Goldrente
do kons 8c er
do do ö4do do 1er
do Orient Aril
do Prämien 64
do do 66
do C Bodenlr
do Curl Psdbr

Serb Sold Psdbr
do Rente

Ung Gold 1000
do o 500do do 100do Jnvest G A
do Papierrente

Jnduftric Attieu

4
4

5

4V
4

8

5

4

5
5

5

S
5

S

5

4

4

93 90 S
87 30 bB
62,70 b
63 90 b

91,Z0 b
104, 0 K

77
83,80 b
S3 80 v
52 bG

143, t
133,50 i
S9 70 b

31 90 bG
77 50 bA
77,90 b

8 50 b
78,60 S

100 60 G
K7 10 M

Hewrichshall
Deffauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Zemer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdors
Kett i Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Tazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edifon Ges
Kreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

4

10
6

5

7 /s
12
10

IS
Ü

10
3

5

3

0

2

7

8

5
12
4

5

6

2

10

Bank Aktien

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer

Ostpr Sitdb hu
Saalbcch
ZSeimar Gera

5ZZ
4

3

2

N/

107 39 G

107 60
S7,

znliwöisch SisAtbaHs PrioritBem

100,60 G

Berlin Dresden
Breslau Warfchau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbah
Saalbahn gar conv

do

Wetmar Gera
Werrabahu I Sm

do 18öS

4

5
4

4

4

4 I
4

Z

4

4

4

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Deffauer Credit
Deutsche Ba 5

109 25 w jDisconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credttanstalt
Magd Bankv
Meining HYP 40
Mitteld Creditban
Nationalb f Dtfchld
Nordd Ban
Oesterr Credit Anst

tersb Diskontob
bo Internat

Preuß Bodenrredit
do Ctr Bd 40

100 50 G
104 G97,50 G

101,50 G Reichsbank
I Sächsische Bank
i Weimarifche Bank

4V
9

3

4

7

S

9

10

5V
2

sv
4

4

5

2

7

sv
i

11
8V
5

5s
4

0

93,75
160 bB
108,25 G
160, bG
239,50 b
215 bG
333 50 l G
212 25 l G
37, bG

160, bG

86 G88,20 bB

100 GV 0 b
127, b
162 GSi S0 G

97 B116,10 Ä
49,50 G
145,50 0G

120,50 G
1 3 60 bG
113 90 B
100 10 uB
140, bG
163 75 G
164,40 b
192, M
1 2, B94, bG
91, bG

173 25 bB
107,10 G
96 M B
S3 75 bB
98,20 bG

150 50 bG

100,25 bG
1LÄ 25 G
135 30 bG
132 90 bB
106,l 0 dS
57, bG

83,b0

79 75 bG
102L0 bB
71 80 b
79,10 b

73 20 G

74 b105,20 G
99,10 G
71 7l G
57,10 b
c 7,10

AWsl G tch yri rit vdllsÄw ei
Wachen Mastricht 14 101,80 bE
Dux B denbach ö 84,30 G

do 2 Ldo 3 EKafchau Oderbergsr

do GoldprKronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
bo von 1L85
do Ergänz Nch
do 1 u 2 O
bo Goldpr

Ws n Priesen
Südösterr LomS

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbah
Brest Grajewo iud g

Gr Ruff Bseub g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
ursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Msan Koslow gar
Njaschk Morczanskgc
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau TereSp g
WlabikawkaL

Ber weris und Hütteu AItir

4

S

S
5

5
5

4

5
z

z

3

5

4

4

3
Z
s

4

ö

b

5

5

5

UnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do couv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächf Gußstahl
S TH Braunk B

do St Pr 5
Swlb Zinkhütte
do St Pr S o

12
0

V

36,22 bA
8 108, bÄ0 157,50 uB

Teutsche HYpotieleu Vsasdbeiek

175

63 70 bG
36,25 G

70, G
30,60 bG
90,90 b

84, bG
132,50 G
12S 8L b

D Pfanddr

101,60 bG I Goth Pr Pfandvr I
92,40 Meining Hypothbr

do Präm Pfdbr
Nordd Grdcr Pfbr

Bodencr rzb
P Cent Bod rzb
Sadd Bodencred

76
80,90 b
63,75 W

86, b
87,10 v

101, G
103,50 G
105,25 G

1W b123,40 G
101,80 bG
113 75 G
116,50 b
101,30 G

S2,S0 bG

77,60 E
87,50 bG
SS SZ
86, b
75 90 b
69 5 G
61,40 G
87 60 b
71,75 SG

tM
Amsterdam 100 U
Lonbo 1 Lstrl
Yarii 100 Fr
Wen 100 Fl
i etertburg 1Ä KK

S T
S T
3 T
3 T
ZW

1SS 95 b
20,385b
80,7c G

1S0 S5 d
172 75 b

Leipz Börse s 14 Februar
Sächs Rente 3 90,30 G
Menburg Zeitz 4Vs 102,80 G
Außig Teplitz 4V 103,25 G
Buschtiehrad l Tm 5 L4 90 B
Altenvurg Zeitz ZV 132, B
Bnschtiehraber 7 120,50 G
Mg D Credit SV 173,50 M
LeMger Bank 5 124 Ksächs Bank 4 107 75 A
Dörstewitz Rattm 0 61, B
S Thür Braunk 7 130 50 G

do St Pr 5 S 13050 G
S TH P St Pr 0 69,75

Zetxer Par n S A W 6 ,50 S
jullerrass Halle 1 8, BHall Straßenbahn i5 /,iiZ0 B
Mwttzer Popterf jZ v



Direktion Msiis FWAtls IZvi a

Donnerstag den 16 Februar 1888
Anfang 7 Uhr

154 Borstellung 110 Abonnements Vorstellung Farbe rot
UM Bei SchanMelpreise WU

ZttW 7 Male

I Sr VtevKÄsAArs
Komische Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von F Zell und N Genöe

Musik von Carl Millöcker

Bon Mirabolante Graf
de Miraflores Grand
von Spanien Albert Patry

Gerafine seine TiMer M Bonn

Shbilline DoxatGilda eine Waise in Mi
rabolantes Hause er

zogen Emilie ZanzeDon Miguel di San
Jldefonfo Admiral und
Escadre Commandant Adolf Pfeiffer

Henri Herzog von Ville
nenve Viceadmiral in
französischen Diensten Raimund Czerny

Donna Candida di que
sada y Mendizaba Emilie Jeß

Deodato Walter MüllerNarcisso Bernhard Kühn
Don Felipe di Cevalos

Commandant Otto Kirsch

Personen
Don Fernando deS Ar

guelles Lieutenant des
span Admiralschiffes
Guadeloupe Axel Delmar

Lerma Steuermann Jssef Hertzka
Punto Matrose des span

Admiralschiffes Gua

deloupe Martin Klei
Brigiboules Schiffslieu

tenant Villeneuves
Adjutant Hans Rößler

DonManrique Admiral

schreiber I P ErnstDon Carambolo Schul
meister Jgn Zimmermann j

Lov l engl Seeoffizier Dr H Niemeyer
Ein Diener Gottfried Greger
Französische spanische und englische See
offiziere Soldaten Matrosen Schiffsjungen,

Gäste
Die neue Dekoration des 2 Aktes Gartenprosvekt ist von den Dekorationsmalern

Schwedler und Ersfeld gemalt
Nach dem 1 und 2 Akte finden größere Pausen statt

1 Rang Loge 2,50 Mk
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfautenils 2,50

Parqnet 2,
Prosc Loge 2 Rang 2, Mk
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterreihen 1,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 0,75

Gallerte 0,40
Textbücher so Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel

Ä 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Vücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse ä 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kafsenöffnung 6 Uhr Anfang 7 4 Uhr Ende 1 Uhr

Lodtktlssllvr IST

llok MLuMZ
Leipziger Platz 1

5 vonürmillläen
K ÄZS

i eleganter Ausführung gut fitzend
größte Auswahl

zu wie bekannt billigsten Preisen bei
Z I u Ä N9

HMD neben der Hirschapotheke
Bestellungen nach Maas ohne Preisaufschlag

KZnigl IM Preutz Lotterie
1 Klasse Anfang April Hierzu empfehle

Drigimllssss Vi Mk V2 Mk v Mk
Antheile v Mk Zv Mk v Z Mk

Versendung nur gegen Einsendung des Betrages

in BerlZn Bischofftratze Z
7 V

steine

MürwZor ValMMor
Wck W

Bei Entnahme von Posten villiger
Wir lasten diese Butter durch unsere

Z Aufkäufer direkt auf den Märkten Thüringens
anschaffen

OSIO H L84 Gr Ulrichstratze 24

A U ß
Total Ausverkauf

Die Bestünde meines großen Waarenlagers werden

jetzt Große Klausstraße
weiter ausverkauft Das Lokal ist nur auf kurze Zeit für den
Ausverkauf gemiethet und sollen sämmtliche Lägee in
st siö TSisziZvil MHintklii n ö t S geräumt werden

Die Preise sind folgedessen abermals bedeutend
reducirt und bietet sich daher die günstigste Ge
legenheit nur gute gediegene Qualitäten erstaun
lich bittig Zu kaufen
Großes Lager von dunkeln in reinwollenen und

halbwollenen Qualitäten sowie Neuheiten in

Ganz besonders empfehle ich eine schöne Auswahl ZvAs iRtSZ

Av105j110 Ctm breit Meter 1 Mk, 1 Mk 20 Pfg 1 Mk
30 Pfg 1 Mk 50 Pfg 1 Mk 60 Pfg bis 3 Mk

105 110 Ctm breit einzelner reinwollener glatter und halbwolle
ner earrirter Meter 70 80 Pfg 1 Mk

Freitag den 17 Februar 155 Vorstell 111 Abonnem Vorstell Farbe blau
Zum 1 Male wiederholt Nss i Ans V UHrSonnabend den 18 Aebrnar 156 Vorst 112 Abonn Vorstell Farbe gelb
Neu einstudirt Idvi v n VvwvSZK Shylock FranzDeutschiuger AnfangUhr

Souutag den 1s Februar Nachmittags 3 /z Uhr zu besonders ermäßigtem
Preisen 1 Rang Orchesterfanteuil und Parquet 1 Mark Zum 22 Male

Abends Außer Abonnement Zum I Male Wtv ÜMKv
ttvu Valentine Sophie Wiesner von Köln als Gast Raoul Gustavl

Memmler als Gast

Svdvluis rowvoll vostume NoLks
Mein noch großes Lager rVRUHVOll KtsK bietet

noch eine sehr reichliche Auswahl Neuheiten glatter sowie reizender
zu ebenfalls enorm billigen Preisen

rSSMM üM 105110 Ctm breitMeter 1,20 1,30 1,50 1,60 1,80 2 bis 4 Mk

von 1 Mk 40 Pfg an
in entzückend ele

ganten Mustern und vorzüglichen Qualitäten

Vamvll u
in Paletot Dolman und Kragen Faeons sowie

TIiesZsÄlZMS t in noch reichhaltiger Auswahl
und eleganten Ausführungen zu ebenfalls fehr billigen Preisen

tvl aus reinwollenen Stoffen 12 Mk
Die MestbsstKnde der Winter Mäntel werden zu jedem

annehmbaren Preise abgegeben

Moi A und UInlGrK ttviL Gtv und MvZG
in vorzüglichen Qualitäten für die Hälfte des früheren

Preises
in allen Größen und Farben mit kleinen Webe

fehlern bedeutend billiger

Mein Lager in bietet noch einegroße Auswahl schöner Fantasiestoffe Die Preise sind auf die
Hälfte des früheren Werthes gesetzt und empfiehlt es sich daher jetzt
schon Einkäufe darin zu macheu da diese Gelegenheit sich nicht
wieder bieten dürfte

9

z

5 Z

rsZ

W KHS
vo

ttZ pIgs cl SI M 108

S

w

t

K K
s

SS MN A O

NS
KZ
L Ä

K xz
VS

lls bZ 8tM 8kdNKk
Pfd SV Pfg

S nduug KIIIwlWkt
Pfd SS Pfgi agöiü ii Miis 8viM

Pfd 13 Pfg bei

gr Nlrichftratze ZS
Für den redakttonellm und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietsckmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraß 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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